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Zum
Redaktionswechsel

Mit der Nummer 4 hat Dr. Christian Erni nach zwölfjähriger erfolgreicher
Redaktionstätigkeit vom Bündner Schulblatt Abschied genommen und die Schriftleitung
der vom Vorstande des BLV gewählten dreigliedrigen Redaktionskommission
übergeben.

Herr Dr. Erni diente dem Lehrerverein von 1952 bis 1963 auch als Beisitzer im
Vorstand und war damit über eine Zeitspanne von 17 Jahren eng mit dem Bündner
Lehrerverein verbunden. Auch vor Bündens Schultüren hat der Umbruch unserer
Zeit während dieser Jahre nicht Halt gemacht. Der Redaktor des Schulblattes
bemühte sich stets, aktuelle Probleme von allgemeinem Interesse für die Lehrerschaft
in unserer Schrift zu behandeln.
Die Nachfolger möchten bei dieser Gelegenheit Herrn Dr. Erni im Namen aller Leser

für seine große Arbeit herzlich danken.

Die Redaktionskommission
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